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Von LadyRamen

Aus vier mach fünf

Shippos Augen weiteten sich. Das war ja noch schlimmer als erwartet! Doch da sprach
Sesshomaru schon weiter. „Dennoch werde ich Inuyasha nicht angreifen.“ „ Aber, mein
Lord…!“ „Das liegt unter meiner Würde. Ich greife keine wehrlosen Kinder an. Ich
habe das nicht nötig“ „Bravo, Lord Sesshomaru!“, jubelte Rin, die bei Sango und
Kagome saß und mit ihnen Murmeln spielte. Lord Sesshomarus Gesichtszüge wurden
eine Spur weicher als er die Freude seines Schützlings hörte. Aber vielleicht hatte
Shippo sich das auch nur eingebildet.

„Lasst uns jetzt gehen. Hier gibt es nichts, was uns weiter aufhalten könnte“, meinte
Lord Sesshomaru. „Rin?“ „ Lord Sesshomaru…“ Rin lief auf ihren Beschützer zu und
blinzelte allerliebst zu ihm auf. „Können wir nicht noch bleiben? Ich möchte mit
meinen neuen Freundinnen spielen!“ Lord Sesshomaru schwieg. „Biiiiitte, Lord
Sesshomaru!“ Der Dämon seufzte. „Ich hole dich in ein paar Tagen wieder ab“, sagte er
dann. „ Komm, Jaken!“ „Ja, mein Lord“, säuselte der Kröterich und lief seinem Meister
hinterher. „Warte!“, rief Shippo. „Du kannst mir nicht einfach noch eine aufhalsen!“
Sesshomaru ließ sich nicht einmal dazu herab, stehen zu bleiben, geschweige denn, zu
antworten. „Lord Sesshomaru!“ Er war verschwunden.

Rin stellte sich aber wider Erwartung als große Hilfe heraus. Sie beschäftigte die
Mädchen, hielt sie davon ab, die Jungs zu ärgern (und umgekehrt), quengelte nicht
und konnte sich selbst Essen besorgen. Sie war eine Wohltat.

„Shippo“, sagte sie, „wir müssen bald unsere Wasservorräte auffüllen.“ „Ja, hier in der
Nähe ist ein Fluss und ich glaube dort müssten auch heiße Quellen sein. Einige von
uns-“ Er warf Inuyasha einen vielsagenden Blick zu, „brauchen dringend ein Bad“ „Was
soll denn das heißen!“, rief der und wollte sich schon auf den Fuchs stürzen, als
Kagome rief: „Da vorne ist er!“
Am Fluss angekommen verteilte Shippo die Aufgaben. „Die Mädchen füllen das
Wasser auf und suchen dann nach essbaren Pflanzen oder so was. Die Jungs
versuchen ein paar Fische zu fangen und suchen einen geeigneten Schlafplatz für
uns.“ „Und was machst du?“, fragte Inuyasha misstrauisch. „Ich hole Feuerholz. Oder
wollt ihr rohen Fisch essen? Also los!“

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                http://www.animexx.de/fanfiction/312281/ Seite 1/1

http://www.tcpdf.org
http://www.animexx.de/fanfiction/312281

